
Meine Lieblingsf�cher in der Schule waren … Chemie und Physik.

Wenn ich morgens aufwache … checke ich meine E-Mails.

Die wichtigste wissenschaftliche Errungenschaft des letzten Jahrhunderts war … die interdisziplin�re
Forschung.

Ich warte auf die Entdeckung … einer Zeitmaschine, damit ich sehen kann, was in 10 und in 100 Jahren
passieren wird.

Die drei Kennzeichen eines guten Wissenschaftlers sind … Leidenschaft, Integrit�t und Beharrlich-
keit.

Chemie macht Spaß, weil … sie hilft, Probleme des Alltags zu l�sen.

Ich bin Chemiker geworden, weil … es Spaß macht und mir viel gibt.

Das in der Zukunft wichtigste Anwendungsgebiet meiner Forschung ist … das Gesundheitswesen.

Mein erstes Experiment war … die Extraktion von Farbpigmenten aus Bl�ttern und Blumen.

Das Spannendste an meiner Forschung ist, … ihren potentiellen klinischen Nutzen zu untersuchen.

Mein großes Ziel ist es, … ein guter Wissenschaftler, ein Gelehrter und wenn m�glich ein Unter-
nehmer zu sein.

Der Teil meines Berufes, den ich am meiste sch�tze, ist … mit einer Gruppe sehr talentierter Stu-
denten und Postdocs zusammenzuarbeiten und gemeinsam zu lernen.

Ein guter Arbeitstag beginnt … ohne E-Mails im Posteingang…
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1. „Multistep Synthesis of a Radiolabeled Imaging Probe
Using Integrated Microfluidics“: C.-C. Lee, G. Sui, A.
Elizarov, C. J. Shu, Y.-S. Shin, A. N. Dooley, J. Huang,
A. Daridon, P. Wyatt, D. Stout, H. C. Kolb, O. N. Witte,
N. Satyamurthy, J. R. Heath, M. E. Phelps, S. R. Quake,
H.-R. Tseng, Science 2005, 310, 1793 – 1796.

2. „A Supramolecular Approach for Preparation of Size-
Controlled Nanoparticles“: H. Wang, S. Wang, H. Su,
K.-J. Chen, A. L. Armijo, W.-Y. Lin, Y. Wang, J. Sun, K.
Kamei, J. Czernin, C. G. Radu, H.-R. Tseng, Angew.
Chem. 2009, 121, 4408 – 4412; Angew. Chem. Int. Ed.
2009, 48, 4344 – 4348.

3. „Three-Dimensional Nanostructured Substrates
toward Efficient Capture of Circulating Tumor Cells“:
S. Wang, H. Wang, J. Jiao, K.-J. Chen, G. E. Owens, K.

Kamei, J. Sun, D. J. Sherman, C. P. Behrenbruch, H.
Wu, H.-R. Tseng, Angew. Chem. 2009, 121, 9132 – 9135;
Angew. Chem. Int. Ed. 2009, 48, 8970 – 8973.

4. „A Rapid Pathway Toward a Superb Gene Delivery
System: Programming Structural and Functional Div-
ersity into a Supramolecular Nanoparticle Library “:
H. Wang, K. Liu, K.-J. Chen, Y. Lu, S. Wang, F. Guo,
W.-Y. Lin, K. Kamei, Y.-C. Chen, X.-Z. Zhao, C. K.-F.
Shen, H. R. Tseng, ACS Nano 2010, DOI: 10.1021/
nn101908e.

5. „A Microfluidic Platform for Systems Pathology:
Multiparameter Single-Cell Signaling Measurements
of Clinical Brain Tumor Specimens“: J. Sun et al.,
Cancer Research 2010, 70, 6128 – 6138.
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